
Zweite Abtheilung.

112. Eine Frage.
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Wer lehrt die Vöglein singen
So süß und mannigfalt
Und Hirsch' und Rehe springen
Im grünen Buchenwald

2. Wer heißt die Winde wehen
Bald stürmisch und bald leif

 Jahreszeiten gehen
n wundervollen Kreis?

3. Und wer die Bächlein gleiten
Herab von steiler Höh

Und stolz die Ströme schreten
Zur weiten, tiefen See

4. Wer hat den Tag gezieret
Mit goldnem Sonnenschein
Und wer am Himmel fuhret
Die tausend Sternelein,

5. Daß sie gleich guten Kindern
Still gehen ihre Bahn,
Und nicht einander hindern,
Und sich nicht stoßen an

6. O sag', wer ist der Eine,
Der Meister so geschickt,
Der mit so reichem Scheine
Die Bäumlein hat geschmuckt?

 Der hoch am Himmelskreise
Sein Zelt gespannet aus,
Und auch mit treuem Fleiße
Gebaut das Schneckenhaus

8. Der über Länder zücket
Die Blitze weiß und blau
Und dann das Feld erquicket
Mitkühlem, frischem Thau?

9. Den Meister groß und milde,
Den nenne mir geschwind,
Der dich mit seinem Bilde
Geziert, mein liebes Kind

Und der, bist du gegangen
eillen Grabe zu,
„nseitswillempfangen

a seiner ew'en Ruhl


